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Online-Umfrage

,Schafft das Berliner Modell den
dringend benotigten Wohnraum
in der Hauptstadt?*“
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Eckdaten

Umfragezeitraum: 22. November 2018 bis 15. Februar 2019

270 Personen aus der privaten Immobilienwirtschaft

Entscheidungstrager und Projektverantwortliche von Bautragern, Projektentwicklern und Planern
12% haben an der Umfrage teilgenommen

Teilnehmende Unternehmen: rund 16.000 Wohnungen im Bau oder in Planung

Insgesamt 14 Fragen uber Erfahrungen, Umgang und Auswirkungen des ,Berliner Modells* auf
zukunftige Strategien der Wohnbautrager in Berlin
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Berlin bleibt fur Wohnbauentwickler
attraktiv, aber nur ein geringerer Tell
baut nach dem ,,Berliner Modell*.
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Wo befinden sich lhre aktuellen Bauprojekte?

In Berlin, aul3erhalb des S-Bahn-Rings

In der Berliner Innenstadt

Im ndheren Umland/ S-Bahn-Bereich

Im weiteren Umland
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Was sind die Grunde, mit Wohnbauprojekten nach Brandenburg zu gehen?

Mehr politische Unterstiitzung als in Berlin _ 86%
Mehr verfiigbare Fldchen _ 71%
Geringere Grundstiickskosten als in Berlin _ 71%
Schnellere Baugenehmigungen als in Berlin _ 71%

Geringere Erstellungskosten als in Berlin 0%
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Wie viele Wohnprojekte planen oder realisieren Sie gerade, die dem neuen ,,Berliner

Modell“ folgen?

64%

kein Projekt
m ]
m2
3
m4
m5

m>5
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70 Prozent der privaten Bautrager und
Entwickler sehen Reformbedarf beim
,Berliner Modell®.
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Inwieweit stimmen Sie folgender Aussage zu: Berlin benotigt eine Reform der
stadtebaulichen Vertrage und eine Abkehr vom aktuellen ,,Berliner Modell*.

Stimme eher zu - 15%
Stimme eher nicht zu I 7%

Stimme nicht zu 0%
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Wie praktikabel ist das ,,Berliner Modell der kooperativen Baulandentwicklung“ fur
private Projektentwickler?

sehr praktikabel
m praktikabel
m eher nicht praktikabel

nicht praktikabel
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Die aktuelle Quotenlosung erschwert
einen wirtschaftlich tragfahigen
Wohnungsbau — und wirft generell die
Frage nach der Zukunftsfahigkeit des
Modells auf.
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Fur wie zukunftstrachtig und wirtschaftlich umsetzbar halten Sie die Erhohung der
Quote fiir mietpreis- und belegungsgebundenen Wohnraum auf 30 Prozent der
Geschossflache Wohnen?

Die Anhebung auf 30% Geschossfléche Wohnen _ 44%
erschwert die wirtschaftlich tragbare Umsetzung ?

Das gesamte ,Berliner Modell" ist in dieser Form _ 41%

nicht zukunftstréachtig

Nachvollziehbarer Ansatz, aber zu hohe Quote - 11%

Ein zukunftstrachtiges Modell — der richtige Schritt . 4%
der Politik, zur Bewéltigung der Wohnungsfrage
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Teilnehmer haben Zweifel an der Zukunftsfähigkeit des Modells und sehen eine Erschwernis der wirtschaftlich tragbaren Umsetzung von Wohnprojekten
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Welche Flachenquote halten Sie fur wirtschaftlich vertretbar?

30 Prozent
m 25 Prozent
m 20 Prozent

15 Prozent

m Die Quotenldsung ist
generell nicht sinnvoll
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Das ,,Berliner Modell* nutzt

einkommensschwachen und
einkommensstarken Haushalten — und

vernachlassigt die Mittelschicht.
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Schafft das ,,Berliner Modell“ bezahlbaren Wohnraum fur die mittlere
Einkommensschicht?

® Ja, auch diese Zielgruppe kann durch
Projekte nach dem Berliner Modell
ausreichend abgedeckt werden.

m Nein, das Berliner Modell tendiert dazu,
Wohnungen fiir einkommensschwache
Bevoélkerungsgruppen (preisgebundener
Anteil) und einkommensstarke Zielgruppen
(frei kalkulierbarer Wohnanteil)
hervorzubringen.

k. A.
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Ein groRer Teil der Unternehmen
erwagt eine Abkehr vom
Wohnungsbau in Berlin — und
orientiert sich verstarkt in andere
Regionen.
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Bei einer Weiterfuhrung des aktuellen ,,Berliner Modells“ — welche Auswirkungen hatte
dies auf lhre Strategie?

Wir orientieren uns bei Wohnprojekten nach I 52
Brandenburg ¢

Wir orientieren uns bei Wohnprojekten in andere I
Regionen ©

Wir orientieren uns hin zum Bau von Biirofldchen _ 379%
und/oder anderen Assetklassen 0

Wir verhandeln mit der Stadt Berlin, um das Modell
projektspezifisch anzupassen I 22%

Wir setzen das ,Berliner Modell" bei Grol3projekten

um M 7%
Wir sehen auch bei Fortfiihrung des Modells keinerlei 0
Auswirkungen auf unsere Strategie W 4%
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Teilnehmende Unternehmen erwägen eine Abkehr vom Berliner Wohnungsbau als Konsequenz einer Weiterführung des „Berliner Modells“
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Im Gesprach

Grit Schade Michael Fabricius

Leiterin Wohnungs- Finanzjournalist, Leitender
bauleitstelle Land Berlin Redakteur Immobilien
WeltN24
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Podiumsdiskussion

Grit Schade Oliver Igel Peter Jorzick Carsten Tim Heide

Leiterin Wohnungs- Bezirksblirgermeister von Geschéftsflihrender Sel |SChOpf Architekt,

bauleitstelle Land Berlin Treptow-Kopenick Gesellschafter, Hamburg COO, Instone Real Estate Heide & von Beckerath
Team Projektentwicklung Development GmbH
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